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16.00 – 16.15 Uhr  BegrüSSung 
Franziska Korn z Forum Politik und Gesellschaft, 
Friedrich-Ebert-Stiftung

16.15 – 18.00 Uhr  Vorträge
Der digitale Wandel der Medien- und Diskurskultur
Teresa Bücker z Autorin und Politikberaterin

Auslöser, Verlauf und mediale Verhandlung der  
(Anti-)Rassismus-Debatte in Deutschland
Jamie Schearer z Beirat, Initiative Schwarze Menschen  
in Deutschland Bund e. V. 

Netzfeminismus und (Anti-)Sexismus-Debatte 
Anna-Katharina Meßmer z Soziologin und Aktivistin

18.00 – 18.30 Uhr  pause

18.30 – 20.00 Uhr  Podiumsdiskussion
Kübra Gümüsay z Bloggerin, Journalistin und 
taz-Kolumnistin
Annett Meiritz z Spiegel-Online-Redakteurin
Sabine Mohamed z freie Autorin, Bloggerin für die 
Mädchenmannschaft
Niklas Hofmann z freier Journalist

Moderation: Yasmina Banaszczuk 

20.00 Uhr Ausklang

TWITTER HASHTAG: #abbloggen

LIVESTREAM ab 16 Uhr unter: www.fes.talk42.de

Rassismus und Sexismus ab_bloggen!

2013 ging ein #Aufschrei durch Deutschland, der eine bundesweite 
Sexismus-Debatte lostrat. Mit der Twitter-Aktion machten Hunderte 
von Frauen sichtbar, wie alltäglich Sexismus und sexuelle Über-
griffe sind. Etwa zeitgleich dominierte die Frage den öffentlichen 
Diskurs, wie mit rassistischen Begriffen in Kinderbüchern umzu-
gehen sei. Beide Debatten sind nicht neu, wurden aber selten  
derart in den Massenmedien und den Weblogs – der sogenannten  
Blogosphäre – verhandelt. Auffallend ist der unterschiedliche Ver-
lauf der Berichterstattung: Während die Blogosphäre etwa den  
Änderungsvorschlägen für Kinderbücher überwiegend zustimmte,  
sprachen die öffentlichen Medien von Zensur bis hin zu einem  
Angriff auf die literarische Freiheit. Auch die Sexismus-Debatte 
sorgte für geteilte Meinungen, vor allem in der Blogosphäre selbst. 

Doch wie können Rassismus und Sexismus durch Medien sichtbar  
gemacht werden? Wie und durch wen geschieht dies? Welches 
Potenzial bergen die Massenmedien und wie unterscheidet sich 
davon die Blogosphäre? Wer kann durch welche Medien wie erreicht 
werden? Verlaufen die Debatten parallel oder konzentrieren sie sich 
auf einen Kanal? Diese Fragen möchten wir gemeinsam mit Ihnen 
diskutieren. Wir laden Sie herzlich ein!

Einladung  
Montag, 02. September 2013 z 16.00 – 20.00 Uhr

VERANSTALTUNGSORT: 
Friedrich-Ebert-Stiftung Berlin z Haus 1 

Hiroshimastr. 17 z 10785 Berlin

Konzeption: 
Franziska Korn (FES) z Nele Lämmer (Soziologin B.A.)

Organisation: 
Sarah-Lisa Deen

Telefon: 030 26 935 7142 z Fax: 030 26 935 9241
Email: forumpug@fes.de

Online-Anmeldung: www.fes.de/lnk/abbloggen

Leiterin Forum Politik und Gesellschaft: 
Bettina Luise Rürup

Anmeldebestätigungen werden nicht versandt.
Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Fragen zur 

barrierefreien Durchführung der Veranstaltung haben.


